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WISSEN
 das verbindet.

Unser Mitgliedermagazin bietet jeden Monat fundierte Einblicke 
in rotarisches Engagement, gesellschaftliche Entwicklungen und 
globale Perspektiven. Ein Leitmedium mit Strahlkraft und stolzes 
Symbol für rotarische Verbundenheit, das für Wissenstransfer auf 
höchstem journalistischem Niveau steht. 

Lust auf noch mehr Rotary? Folgen Sie  
uns gern in den Sozialen Medien und entdecken  
Sie unsere weiteren Informationsangebote. 
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An alle, die bereits  
Koffer packen – und an 
die, die von zu Hause aus 

dabei sind

J E T Z T  M A L  K L A R T E X T

Je näher die DeuKo rückt, desto schneller scheinen 
die Tage zu vergehen. To-do-Listen werden kürzer 
und länger zugleich, letzte Vorbereitungen getrof-

fen, Gedanken gesammelt. Die Uhren ticken ein wenig 
schneller. Dabei verbindet uns alle ein Gedanke: Etwas 
Großes steht bevor.

Diese Ausgabe nimmt euch mit in genau diese Planung. 
Sie stimmt ein auf das, was uns in Duisburg erwartet, 
zeigt Programmhighlights und gibt Orientierung – auch 
an die Ersties haben wir gedacht. Ein Blick ins Archiv 
erinnert außerdem daran, wie viel Geschichte in dieser 
Veranstaltung steckt.

Gleichzeitig richten sich diese NEWS ganz bewusst 
auch an alle, die dieses Jahr zu Hause bleiben. Denn 
DeuKo ist mehr als ein Wochenende. Auf diesen Seiten 
findet ihr die Themen der Mitgliederversammlung, die 
Gedanken, die uns bewegen, und damit die Möglichkeit, 
mitzudenken und verbunden zu bleiben. Und wer genau 
hinschaut, entdeckt vielleicht sogar die Chance auf eine 
kleine Überraschung.

Ergänzt wird all das durch Berichte aus Clubs und 
Distrikten – durch euer Engagement, eure Ideen und 
eure Geschichten. Diese Ausgabe ist kein Programm-
heft. Sie ist Begleiter, schafft Vorfreude und Verbindung 
zugleich – für unterwegs, für ruhige Minuten und für das 
Gefühl: Wir sind Teil von etwas Gemeinsamem.

Eure Redaktion
Mareike, Lea, Tobias, Sarah und Paul

(v. l. n. r.)

In der Welt von Rotary 
und Rotaract herrscht ein 
feiner Tanz zwischen der 
glänzenden Präsidentenkette 
und dem ungeschliffenen 
Tatendrang.

Da ist die Position: Ein thron-
ähnlicher Platz am Rotary-
Mittagstisch, flankiert von Paul-
Harris-Nadeln und der Aura des 
„Das haben wir schon immer 
so gemacht!“. Wer die Kette 
trägt, hat das Sagen – auch 
wenn die größte Innovation des 
Jahrzehnts die Umstellung auf 
eine WhatsApp-Gruppe war.

Dagegen steht das Potenzi-
al von Rotaract. Ein Kraftwerk 
an Ideen, das oft als „Nach-
wuchshoffnung“ im digitalen 
Wartezimmer geparkt wird. 
Wenn es hochkommt, lobt man  
das Engagement in Festreden, 
doch wenn der junge Geist an 
den Strukturen der „Alt-Riege“  
rüttelt, wird es oft still im Club-
lokal.

„Elevate Rotaract“ sollte die Brü-
cke sein, doch Position ohne 
Potenzial bleibt ein Museums-
stück. Wahre „Service Above 
Self“-Kultur entsteht erst, wenn 
der Pin am Revers weniger zählt 
als der Mut im Kopf.

Ein Rotaract-
Mitglied 
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 GRUSSWORT

GEMEINSAM FÜR 
DIE DEUKO – HOC UND 
VORSITZ IM DIALOG

MAX E.: Die längere Vorbereitungszeit war für uns ein K.o.-
Kriterium. Ohne sie hätten wir uns nicht beworben. Sie bringt viele 
Möglichkeiten mit sich und ist definitiv eine Erleichterung – gerade 
in der Zusammenarbeit mit Rotary. Gleichzeitig haben wir gelernt, 
dass es herausfordernd ist, über einen so langen Zeitraum die 
Motivation hochzuhalten und zu verhindern, dass alles auf den 
letzten Drücker passiert. Insgesamt war es aber die beste Entschei-
dung, den Antrag auf zwei Jahre Planung zu stellen.

MAX J.: Die größte Herausforderung ist es, den Überblick zu 
behalten: zwei Teams, der DeuKo e. V., verschiedene Themen, 
unzählige Abstimmungen und Absprachen. Das bedeutet viel 
Koordination. Wir versuchen, beiden Projekten gerecht zu werden. 
Gleichzeitig bietet es aber auch große Chancen: Erfahrungen und 
Learnings können direkt weitergegeben werden, sodass das Team 
für die Rhein-Nahe-DeuKo sie unmittelbar umsetzen kann.

MAX J.: Wir wollten bei der DeuKo in Duisburg einiges anders 
machen: mehr Interaktion, mehr Raum für echte Begegnungen. 
Das war herausfordernd, denn Struktur, Location und Rahmenbe-
dingungen geben vieles vor. Trotzdem haben wir gemeinsam mit 
dem HOC, dem Produktionsteam und allen Beteiligten Formate 
wie SpeakUp!, Workshops und neue Ansätze auf die Beine gestellt, 
die frischen Wind bringen. Dieses Jahr probieren wir davon einiges 
erstmals aus und sind gespannt aufs Feedback.

MAX E.: Ganz neu ist unser Sub-Ticket. Damit schaffen wir die 
Möglichkeit, sich für eine Unterstützung bei den Teilnahmekosten 
zu bewerben, und ermöglichen so die Teilnahme auch dann, wenn 
es finanziell gerade schwierig ist. Zudem haben wir ein Konzept 
entwickelt, mit dem wir die Veranstaltung über den Getränkeum-
satz mitfinanzieren.

MAX J.: Mit den Regional Booths haben die Distrikte dieses 
Jahr erstmals die Möglichkeit, sich zusätzlich zu präsentieren. 
So wollen wir Vernetzung fördern und Inspiration ermöglichen. 
Am Samstag führen wir außerdem das neue Format „Schütte 
dein Herz aus“ ein. Mitglieder und Clubs können hier teilen, was 
sie bewegt: Wo gibt es Verbesserungsbedarf? Was lief gut? Was 
möchte man einfach loswerden? Ohne Wertung. Und am Sonntag 
findet unser SpeakUp! statt. Junge Menschen mit starken Themen 
bekommen die Chance, vor großem Publikum aufzutreten und 
vielleicht den ersten Schritt Richtung Speaker-Karriere zu gehen.

					         –

Zwei Jahre Vorbereitung, unzählige Entscheidungen, 
ein gemeinsames Ziel: die Deutschlandkonferenz (DeuKo) 
im Ruhrpott. Im Gespräch geben Max Eickhoff 
(Projektleitung Ruhrpott DeuKo 2026) und 
Maximilian Jäck (Vorsitz Rotaract Deutschland e. V. 
2025/26) Einblicke in ihre Zusammenarbeit, 
ihre Learnings – und das, was sie den 
Teilnehmenden mit auf den 
Weg geben wollen.

Max
Eickhoff 
Projektleitung Ruhrpott 
DeuKo 2026

Ihr hattet als Host 
Organizing Committee (HOC) 

erstmals zwei Jahre 
Vorbereitungszeit. 

Welche Learnings nehmt 
ihr daraus mit? 

Welche Impulse 
werden für Clubs und 
Mitglieder dieses Jahr 

besonders relevant 
sein? 
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Maximilian Jäck
Vorsitz Rotaract 
Deutschland e.V. 
2025/26

Als Vorsitz gestaltet ihr da-
durch die Ruhrpott-DeuKo 
mit, begleitet aber parallel 

schon die Vorbereitungen für 
2027. Vor welche Heraus-

forderungen stellt euch das? 

Ihr arbeitet alle eng 
zusammen, um ein 

unvergessliches Erlebnis 
zu gestalten. 

Was habt ihr bewusst 
anders gemacht als 

frühere Teams?
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Lena Doerping-
haus – stellv. 
Projektleitung

Max Eickhoff
Projektleitung

Annika Budde
Plenum
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Warum ist der Ruhrpott 
die perfekte Location für 
diese DeuKo? 

MAX E.: Der Ruhrpott ist ein fas-
zinierendes Ballungszentrum mit 
vielen unterschiedlichen Men-
schen und aus meiner Sicht einem 
völlig falschen Ruf. Uns war wich-
tig zu zeigen, wie vielseitig und 
schön die Region ist. Das spiegeln 
vor allem die Pre-Touren wider. 
Unsere Location im Landschafts-
park ist zudem ein Aushängeschild 
der Region. Dazu kommt die gute 
Erreichbarkeit für viele Clubs, was 
hoffentlich eine erleichterte An-
reise ermöglicht.

Und was möchtet ihr 
den Teilnehmenden für 
die Ruhrpott-DeuKo noch 
mitgeben? 

MAX E.: Genießt die Zeit bei uns 
und nehmt jedes Event mit. Wir 
vom HOC stecken seit zwei Jahren 
unsere gesamte Freizeit in dieses 
Projekt und hoffen, ihr habt eine 
hervorragende DeuKo.

MAX J.: Kommt und gestaltet 
mit uns die Zukunft von Rotaract 
Deutschland, lernt neue Freunde 
und Clubs kennen. Es wird ein 
Fest!                        

mh | Redaktion

DEUKO 2026 
HOST ORGANIZING 
COMMITTEE

Benedikt 
Hauswirth
Schatzmeister

Annika Meinen
Hospitality – 
Pre-Touren

Charlotte Wangemann
Diversity, Equity & 
Inclusion (DEI)

Fenja 
Schäfer 
Schatzmeisterin

David Meyer
Hospitality – 
Mobility

Florian Jobst 
Hospitality – 
Accomodation

Jens 
Wegenaer 
Webmaster

Hans 
Näscher
Ticketing

Jocelyn Haus 
Hospitality – 
Lead

Lena Eickhoff 
Food & Beverage

Johannes Oksaar
Haus der Freundschaft

Lisa 
Schneider 
Catering

Moritz 
Neuhaus
Technik

Nils Paulsohn
Welcome-
Party

Niklas Wiskandt
Helfer-
koordination

Ramona de 
Groot
Marketing

Sarah Breiden-
bach – Haus der 
Freundschaft

Robin 
Solochewitz
Sponsoring

Victoria 
Höveler 
Samstagabend

Mareike Krech  
stellv. RDK- 
Vorsitz

Claas Röbe-
Oltmanns – 
stellv. Vorsitz

Hanna-Laura 
Grotepass

Ulrich 
Hartfuss

Eico Görtz

Lucas VogtKristina 
Sieling

Julian 
Wallmüller

Niklas 
Schüller

Michelle 
Rivera 
Campos

Nina Heck Robin 
Göckel

Marc 
Appel

Max Eickhoff
Vorsitz
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Maximilian 
Jäck – 
RDK- Vorsitz



R otaract führt junge Menschen aktiv an 
die rotarische Idee heran, bindet sie 
langfristig und begeistert sie für gesell-
schaftliches Engagement. Als Jugend-

organisation von Rotary verbindet Rotaract 
Service, persönliche Entwicklung und inter-
nationale Verständigung. Junge Erwachsene 
übernehmen früh Verantwortung, entwickeln 
Führungs- und Projektkompetenzen und setzen  
sich für das Gemeinwohl ein.

Mit innovativen Projekten, digitalen Kom-
munikationsformen und neuen Ideen bringt 
Rotaract frische Impulse in die rotarische Welt. 
Themen wie Nachhaltigkeit, Diversität, soziale 
Gerechtigkeit und mentale Gesundheit greifen 
dabei die Herausforderungen heutiger Genera-
tionen auf und halten Rotary gesellschaftlich 
relevant.

Zugleich ist Rotaract ein wichtiger Nach-
wuchspool für Rotary. Viele ehemalige Mit-
glieder bleiben dem Netzwerk als Rotary- 
Mitglieder verbunden. So wird ein Genera- 
tionenübergang ermöglicht, der Werte, Engage-
ment und Erfahrung verbindet und einen Gene-
rationendialog stärkt.

Rotaract trägt dazu bei, dass Rotary seine 
Werte aktiv in die Zukunft trägt – und dazu  
leistet auch die DeuKo ihren Beitrag. 

 

Wir sehen uns in Duisburg!

Ulrich Heucken | 
Rotaract-Interact-Beauftragter des 

Deutschen Governorrats

DEUKO 2026 | 04 2025/26

 GRUSSWORT D 1870

AUS DEM 
DISTRIKT 1870 
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 GRUSSWORT RIB-DGR 

WARUM IST ROTARACT FÜR 
ROTARY ZUKUNFTSRELEVANT?

Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Sponsor*innen & fleißigen Spender*innen 

für ihre Unterstützung:

SPONSORING DEUKO 2026

DANKE

11

Als Rotaract-Interact-
Beauftragter des 
Deutschen Governorrats 
liegt mir die Zusammen-
arbeit von Rotaract und 
Rotary besonders am 
Herzen.

Ulrich Heucken
RIB-DGR

Elke Bartels
DG 1870

10

E ine solche Großveranstaltung wie die 
DeuKo zu planen und durchzuführen ist 
eine immense Herausforderung. Beim 
Zuschlag für den Distrikt 1870 habe ich 

mich zum einen gefreut, dass das Event in meine 
Amtszeit fällt. Zum anderen war ich auch etwas 
skeptisch hinsichtlich des Aufwands und der zu 
generierenden Finanzmittel. 

Aber richtig beeindruckt war ich von dem 
Mut und festen Willen von Lena und Max 
und ihren Mitstreiter*innen im HOC, diese 
Veranstaltung auf die Beine zu stellen.

Deren großes Engagement, die Unermüdlichkeit  
und die Energie, unzählige Stunden dafür ehren-
amtlich zu opfern, kann ich nur bewundern. Er-
freut bin ich natürlich auch, dass die DeuKo in die-
sem Jahr in meiner Heimat, auf einer 
solchen Anlage, einem Hütten- 
werk, stattfindet, das in einen 
öffentlichen Park umgewan-
delt wurde und eine unge-
wöhnlich schöne Indus-
triekulisse bietet. Ihr 
werdet begeistert sein!
Elke Bartels |  
DG1870
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A ls Feelgood-Manager*innen sind 
wir während der gesamten Veran-
staltung für euch da: ob bei Fragen 
zur Orientierung oder persönlichen 

Anliegen. Ihr erkennt uns an unseren gelben 
Westen. Keine Scheu. Quatscht uns jederzeit 
an! Wir sind bei jeder Situation ansprechbar 
und helfen gerne. Mit der Frage „Wo geht’s 
nach Panama?“ könnt ihr uns auch diskret 
auf eine unangenehme Situation aufmerksam  B
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 SOZIALAKTION

ENGAGIERT AUF DER 
DEUKO – GEMEINSAME 
SOZIALAKTION

Der Countdown läuft, schon bald 
sehen wir uns in Duisburg! Bei so 
vielen Menschen, Eindrücken 
und Programmpunkten kann es schon 
mal viel werden. Deshalb setzen wir 
auf unser Feelgood-Konzept, 
um eine „DeuKo für alle“ zu 
ermöglichen.

machen und werdet bei Bedarf an einen 
ruhigen Ort begleitet. Für alle, die mal 
kurz abschalten wollen oder von den Ein-
drücken überwältigt sind, gibt es einen 
Ruheraum als Rückzugsort. Auf den Toi-
letten findet ihr außerdem kostenfreie 
Hygieneartikel.

Aber auch ihr seid gefragt: 
Achtet aufeinander! Wenn ihr 
mitbekommt, dass sich jemand 
unwohl fühlt oder Grenzen über-
schritten werden, schaut nicht 
weg. Sprecht die Person an, bie-
tet Unterstützung an oder holt 
uns dazu. Gemeinsam sorgen wir 
für eine respektvolle Atmosphäre.

Habt ihr im Vorfeld Fragen oder  
möchtet uns auf besondere Bedürf-
nisse hinweisen? Schreibt uns unter  
deuko-dei@rotaract.de. Alle Anfra-
gen werden vertraulich behandelt. So  
sorgen wir gemeinsam dafür, dass alle 
ein fantastisches Wochenende erleben! 
Wir freuen uns auf euch.

Charlotte Wangemann | 
HOC DeuKo 2026

Feel Good
AUF DER DEUKO

Auch in diesem Jahr möchten wir die DeuKo 
wieder nutzen, um gemeinsam etwas zu bewe-
gen. Deshalb organisieren wir am DeuKo-Sams-
tag eine Hands-on-Sozialaktion, bei der jede*r 
von euch helfen kann. Gemeinsam packen wir 
Erste-Hilfe-Taschen für Rettungskräfte und 
Evakuierungshelfer*innen in der Ukraine. Men-
schen, die täglich ihr eigenes Leben riskieren, 
um andere zu retten – oft 
mit viel zu wenig Material. 
Die Taschen, die wir zusam-
menstellen, werden nach 
der DeuKo in die Ukraine 
gebracht und dort an die 
Bedürftigen verteilt. Beispiels-
weise kann ein einziges ent-
haltenes Tourniquet (Abbin-
desystem) über Leben und 
Tod entscheiden. Doch damit 
nicht genug. Zusätzlich möch-
ten wir euch alle dazu aufru-
fen, mal einen Blick in eure 
Autos, Keller oder Schränke 
zu werfen. Abgelaufene Ver-
bandskästen, die hier vielleicht keine Verwendung 
mehr haben, werden dort dringend gebraucht. 
Bringt eure abgelaufenen Verbandskästen einfach 
mit zur DeuKo. Wir kümmern uns um die Samm-
lung und den sicheren Transport in die Ukraine. 
Lasst uns zeigen, dass wir alle drei rotaractischen 
Säulen gleichzeitig unter einen Hut bekommen, 
und das auch auf unserer jährlichen Mitglieder-
versammlung.       

Luise Repges |Sprecherin Ressort Soziales
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Bringt eure abge-
laufenen Verbands-
kästen einfach mit 
zur DeuKo

 DEI 

DEUKO FÜR ALLE – 
WOHLFÜHLEN IM RUHRPOTT

BITTE 
NEHMT 
EUCH 
KURZ ZEIT 
und lest euch die 
Wiki-Seite „Ver-
anstaltungen 
gemeinsam gestalten – 
Verantwortung, Verhalten, 
Awareness & Meldung“ durch: 

https://aurora.rotaract.de/
wiki/veranstaltungen-verhalten-
verantwortung

DEUKO 2026 | 04 2025/26
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Die Deutschlandkonferenz (DeuKo) ist das höchste beschlussfassende Gremium von 
Rotaract Deutschland. Auf der DeuKo werden jedes Jahr Anträge gestellt, über die das 
Plenum dann abstimmen muss. Dabei hat jeder Club eine Stimme.

Antrag 1: Entlastung RDK 2024/25 & Genehmigung des 
Haushaltsabschlusses 2024/25  

Antrag wird gestellt von: Ulrich Heucken, Rotaract-Interact-Beauftragter des 
Deutschen Governorrats (RIB-DGR)

Es wird beantragt, dass die DeuKo 2026 beschließt: Der Jahresabschluss 2024/25, erstellt am 
30.10.2025 von der EURICON GmbH & Co. KG Steuerberatungsgesellschaft in Zusammenarbeit 
mit dem Ressort Finanzen & Versicherung 2024/25, wird genehmigt. Das Ressort Finanzen & 
Versicherung 2024/25 unter dem Ressortsprecher Stefan Haack wird für das Amtsjahr 2024/25 
entlastet. Das Rotaract Deutschland Komitee 2024/25 unter dem Vorsitzteam von Neele Kühl und 
Annika Budde wird für das Amtsjahr 2024/25 entlastet.

Antrag ist eine Satzungsänderung: Nein 

Finanzielle Auswirkungen: Keine

Begründung: Der Jahresabschluss 2024/25 wurde vom Prüfungsausschuss vom 18.10. bis 
26.10.2025 online geprüft. Am 26.10.2025 fand ein Abschlussmeeting im Rahmen eines Online-
Meetings statt. Der Prüfungsausschuss setzte sich wie folgt zusammen: Theresa Geck (Ressort 
Finanzen & Versicherung 2025/26), Ulrich Heucken (RIB-DGR – PDG 1841), Finn Hannsen 
(gewählt von der DeuKo 2025).

Es haben sich keine Beanstandungen ergeben. Alle Ausgaben wurden im Rahmen der Abrech-
nungsordnung, der Finanzordnung und des beschlossenen Budgetplans vorgenommen. Die 
geprüften Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögenslage zum 30.06.2025 entsprechen der 
Buchhaltung.

Antrag 2: Überschussverwendung Haushalt 2024/25 
Antrag wird gestellt von: Ressort Finanzen & Versicherung 2025/26 

im Auftrag des Rotaract Deutschland Komitees

Es wird beantragt, dass die DeuKo 2026 beschließt: Der Überschuss aus dem Haushaltsjahr 
2024/25 beträgt 434,70 € (nach Steuern und freien Mitteln). Dieser Überschuss wird für die dies-
jährige „DeuKo Sozialaktion“ auf der DeuKo in Duisburg verwendet.

Antrag ist eine Satzungsänderung: Nein 

Finanzielle Auswirkungen: Der Überschuss aus dem Haushaltsjahr 2024/25 wird einer  
Verwendung zugeführt und damit vollständig abgeschmolzen.

Begründung: Der Rotaract Deutschland e. V. erwirtschaftete im Jahr 2024/25 einen Jahresüber-
schuss. Über die Verwendung beschließt die DeuKo.

Auf der 3. RDK-Sitzung in Nürnberg am 11.01.2026 hat das RDK 2025/26 im Sinne unserer Säule 
„Helfen“ den Vorschlag herausgearbeitet, den Überschuss der diesjährigen „DeuKo Sozialaktion“ 
zugutekommen zu lassen. Die zukünftige Verwendung von Überschüssen ist mit dieser Art der 
Überschussverwendung nicht festgelegt.

Antrag 3: Festsetzung des RDK-Serviceentgelts
Antrag wird gestellt von: Ressort Finanzen & Versicherung 2025/26 

im Auftrag des Rotaract Deutschland Komitees

Es wird beantragt, dass die DeuKo 2026 beschließt: Das RDK-Serviceentgelt wird gemäß § 22 
Abs. 1 der Satzung von Rotaract Deutschland

a)  bis auf Weiteres
b)  für das Clubjahr 2026/27

auf 10,00 € brutto (8,40 € netto) pro aktivem und beurlaubtem Mitglied zum 01.07.2026 festgesetzt.

Antrag ist eine Satzungsänderung: Nein 

Finanzielle Auswirkungen: Die Einnahmen von Rotaract Deutschland aus dem RDK-Serviceent-
gelt belaufen sich auf schätzungsweise 29.850,00 € brutto (ca. 2.985 aktive und beurlaubte Mitglie-
der). Davon abzuziehen sind 4.765,97 € Umsatzsteuer. Es verbleiben nach Steuern 25.084,03 €.

Begründung: Gemäß § 22 Abs. 1 der Satzung von Rotaract Deutschland muss das RDK-Ser-
viceentgelt von der DeuKo festgelegt werden. Das bisherige Entgelt in Höhe von 10,00 € brutto 
pro aktivem und beurlaubtem Mitglied hat sich als kostendeckend erwiesen und damit bewährt. 
Daher wird beantragt, dieses Entgelt in unveränderter Höhe fortzuführen.

Abweichend von der bisherigen Praxis wird vorgeschlagen, die Höhe des RDK-Serviceentgelts 
nicht mehr jährlich (Option B), sondern bis auf Weiteres (Option A) festzulegen. Dies trägt zur 
Entlastung des Plenums auf der jährlichen Mitgliederversammlung (DeuKo) bei und gewährleis
tet eine nachhaltige Finanzierung der Arbeit des RDK.

Antrag 4: Festsetzung der DeuKo-Vorfinanzierung
Antrag wird gestellt von: Ressort Finanzen & Versicherung 2025/26 

im Auftrag des Rotaract Deutschland Komitees

Es wird beantragt, dass die DeuKo 2026 beschließt: Der DeuKo-Vorfinanzierungsbeitrag 
wird gemäß § 22 Abs. 2 der Satzung von Rotaract Deutschland

a)  bis auf Weiteres
b)  für das Clubjahr 2026/27

auf 190,00 € brutto pro Club (95,00 € brutto pro DeuKo-Vorfinanzierungsticket, 79,83 € netto 
pro DeuKo-Vorfinanzierungsticket) festgesetzt.

ROTARACT DEUTSCHLAND 

ANTRÄGE DEUKO 2026
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AKTUELLSTE
FASSUNG 
DER ANTRÄGE: 

https://aurora.rotaract.de/
wiki/deukoantraege2026

Insofern wird der Antrag gestellt, den bisherigen Gesamtpreis des Clubjahres 2025/26 in Höhe 
von 11,90 € für das Clubjahr 2026/27 fortzuführen. Dies entspricht weiterhin einem Preis 
von weniger als 3 € pro Ausgabe und dient rein der Deckung der laufenden Kosten sowie der  
Fakturierung.

Antrag 6: Nachfolgeprodukt Rotaract-Mitgliederverzeichnis
Antrag wird gestellt von: 

Ressort Interne Kommunikation 2025/26

Es wird beantragt, dass die DeuKo 2026 beschließt: Ausführung des Nachfolgeprodukts 
des Mitgliederverzeichnisses „Rotaract Navigator“ als:

a)  reines Onlineprodukt (Wiki-Seite und PDF-Dokument) – Aktualisierung bei Bedarf
b)  gedrucktes Heft (Abnahmemenge Verhandlung Verlag – Kosten pro gedrucktes Heft)

Antrag ist eine Satzungsänderung:  Nein 

Finanzielle Auswirkungen: 
a)  keine
b)  Kosten pro bestelltem Heft je Club

Begründung: Die sogenannten „Bunten Seiten“ des ehemaligen Mitgliederverzeichnisses 
enthielten grundlegende Informationen über Rotaract, das Rotaract Deutschland Komitee, 
die Ressorts und Distrikte sowie über die rotarische Welt insgesamt. Diese Inhalte sollten im 
Nachfolgeprodukt des Mitgliederverzeichnisses, dem Rotaract Navigator, weiterhin abgebildet 
werden.

Inzwischen sind sämtliche relevanten Informationen jedoch zentral und aktuell in unserer 
Wissensdatenbank verfügbar – insbesondere im Wiki in Aurora beziehungsweise auf „Mein 
Rotaract“. Parallel dazu nimmt der Nutzen gedruckter Informationsbroschüren kontinuierlich ab, 
während digitale Wissensdatenbanken zunehmend genutzt und bevorzugt werden. Die Online-
Version kann zudem zu jedem Zeitpunkt aktualisiert werden.                                     Stand 1. Februar 2026

DEUKO 2026 | 04 2025/26 DEUKO 2026 | 04 2025/26
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Antrag ist eine Satzungsänderung: Nein 

Finanzielle Auswirkungen: Der DeuKo-Vorfinanzierungsbeitrag beläuft sich insgesamt auf 
schätzungsweise 36.100,00 € brutto (bei 190 Clubs). Dem Rotaract Deutschland-Konferenz e. V. 
verbleiben nach der Umsatzsteuer in Höhe von 5.763,87 € Einnahmen in Höhe von 30.336,13 € 
netto.

Begründung: Gemäß § 11 Abs. 1 lit. i) der Satzung von Rotaract Deutschland wird die DeuKo-Vor-
finanzierung von der DeuKo festgelegt. Der Preis von 95,00 € pro DeuKo-Vorfinanzierungsticket 
entspricht dem derzeit gängigen Ticketpreis von ebenfalls 95,00 € und wurde in derselben Höhe 
auch schon für das Clubjahr 2025/26 festgesetzt. Derzeit betragen die Kosten für ein DeuKo-
Ticket ca. 150,00 € pro Person (ohne Sponsoring). Die DeuKo-Vorfinanzierung liegt damit wei-
terhin weit unter den tatsächlichen Kosten pro Person. Der DeuKo-Vorfinanzierungsbeitrag 
gewährleistet unabhängig vom Anmeldezeitpunkt die Handlungsfähigkeit des jeweiligen DeuKo-
Ausrichters. Im Gegenzug erhält jeder deutsche Rotaract Club die Möglichkeit, mit zwei Mitglie-
dern an der DeuKo teilzunehmen.

Analog zum RDK-Serviceentgelt wird vorgeschlagen, die DeuKo-Vorfinanzierung nicht mehr 
jährlich (Option B), sondern bis auf Weiteres (Option A) festzulegen. Dies entlastet einerseits das 
Plenum auf der jährlichen Mitgliederversammlung (DeuKo). Andererseits wird auch für (poten-
zielle) künftige DeuKo-Ausrichter Planungssicherheit geschaffen.

Antrag 5: Festsetzung des Gesamtpreises des Jahresabonnements 
der Rotaract NEWS 2026/27

Antrag wird gestellt von: Ressort Redaktion 2025/26 im Auftrag des 
Rotaract Deutschland Komitees

Es wird beantragt, dass die  DeuKo 2026 beschließt: Der Gesamtpreis des Jahresabonne-
ments der Rotaract NEWS wird gem. § 23 Abs. 4 der Satzung von Rotaract Deutschland für 
das Clubjahr 2026/27 wie folgt festgelegt:

11,90 € pro aktivem und beurlaubtem Mitglied für vier Ausgaben der Rotaract NEWS

Antrag ist eine Satzungsänderung:  Nein 

Finanzielle Auswirkungen: Jeder Rotaract Club erhält von der Rotary Verlags GmbH eine 
Verlagsrechnung und bezahlt pro aktivem und beurlaubtem Mitglied für den Bezug der Rotaract 
NEWS im Clubjahr 2026/27 11,90 €.

Erklärung: Die Rotaract NEWS sind seit der DeuKo 2016 in Braunschweig das Mitgliedermaga-
zin aller Rotaract-Mitglieder und informieren seit der DeuKo 2023 in Konstanz in vier Ausgaben 
jährlich über die Aktivitäten von Rotaract Deutschland sowie der Distrikte und Clubs. Gemäß  
§ 23 Abs. 4 der Satzung von Rotaract Deutschland hat die DeuKo über den Gesamtpreis des 
Jahresabonnements jährlich Beschluss zu fassen.

Begründung: Der bisherige Gesamtpreis von 11,90 € für vier Ausgaben der Rotaract NEWS 
entspricht weiterhin den tatsächlichen Fertigungs-, Druck-, Porto- und Buchhaltungskosten bei 
Bezug über den Rotary Verlag.

Falls ihr Fragen haben 
solltet, dann wendet 
euch gerne an: 

JANA ZIEL 
jana.ziel@rotaract.de
Deutschlandkonferenz 
(DeuKo) | Komitee-Vorsitz

Anmerkung der Redaktion: Nach Redaktionsschluss sind weitere 
Anträge eingegangen. Bitte informiert euch über Aurora.
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Herzlich willkommen im Pott – herzlich willkommen auf der DeuKo! Natürlich 
geht es auf unserer Deutschlandkonferenz in erster Linie um Rotaract. Aber eine  
DeuKo wäre keine DeuKo, gäbe es nicht neben dem Plenum auch noch viel zu entdecken.  
Hier sind unsere Programm-Highlights – ausgewählt von euren RDK-Vorsitzenden  
Mareike und Max:
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DEUTSCHLANDKONFERENZ 

PROGRAMMHIGHLIGHTS

SOZIALAKTION
Zusammen wollen wir 
auf der DeuKo nicht nur 
Rotaract voranbringen, 
sondern auch was für den 
guten Zweck tun! Bei un-
serer DeuKo-Sozialaktion 
packen wir in diesem Jahr 
Erste-Hilfe-Taschen für 
Menschen in der Ukraine. 
Gemeinsam wollen wir 
300 Taschen für Rettungs-
kräfte vor Ort packen. Und 
wenn ihr abgelaufene Ver-
bandskästen im Auto habt, 
dann packt die zwischen 
euren Rotaract-Merch und  
die Abendgarderobe – 
die können wir noch gut 
gebrauchen. Auf Seite 13 
lest ihr mehr zu unserer 
DeuKo-Sozialaktion.

SCHÜTTE DEIN 
HERZ AUS

Frei nach dem Motto 
„We listen and we don’t  
judge“ könnt ihr uns am 
Samstag euer Herz aus-
schütten. Was läuft gera-
de bei Rotaract gut, und 
wo geht es überhaupt 
nicht voran? Welche Wün-
sche habt ihr vielleicht 
an Rotaract? Am Sams-
tag im Plenum bekommt 
ihr die Möglichkeit, ein-
fach mal abzulassen, was 
euch so beschäftigt und 
womit ihr vielleicht auch  
unausgesprochen hadert. 

Einfach mal aussprechen. 
Ohne Wertung.

MORNING RAVE
DeuKo ist nur einmal im 
Jahr! Da tut es umso mehr 
weh, wenn die Zeitumstel-
lung uns auch noch eine 
Stunde klaut. 

Wir machen das Beste da-
raus und starten in den 
letzten DeuKo-Tag um 9.30 
Uhr mit einem Morning 
Rave: Die Boxen werden 
aufgedreht, der Kaffee 
steht bereit und wir wer-
den zusammen wach! 

Danach sind wir hoffent-
lich alle munter und star-
ten pünktlich um 10 Uhr 
zum letzten Plenumsteil 
der DeuKo.

WORKSHOPS
Neben dem Plenum sollt ihr natür-
lich auch was mitnehmen. Hier ist 
ein Teil der Workshops, die auf der 
DeuKo für euch angeboten werden:

Im Workshop 
„Leadership 

im Ehrenamt“ 
kannst du lernen, 

Projekte und Clubs 
zu führen.

Wenn du nicht zum ersten Mal da bist, aber neue Rotaracter*innen kennenlernen willst, dann komm zur Schnitzeljagd!

Du bist zum 
ersten Mal auf der 

DeuKo?

Komm zum Newbie 

Café am Samstag-
morgen!

SPEAK UP! bringt TEDx-inspirierte 
Talks von Talenten aus den eigenen 
Rotaract-Reihen auf die Bühne der  
DeuKo. Drei junge Stimmen präsentie-
ren mutige Ideen, starke Geschichten 
und klare Haltung – intensiv gecoacht 
und professionell kuratiert. Und ihr 
kürt vor Ort gemeinsam mit der hoch- 
karätigen Jury die Gewinner*in. Ermög-
licht durch die Unterstützung von 
HRpepper. Nicht verpassen – das wird 
großes Kino!

SPEAK UP!

Und wenn du Angst hast, keine gute Figur am Abend zu machen? 
Dann bist du beim „Knotentanzkurs“ genau richtig.

DEUKO-
PROGRAMM: 
scanne den QR-Code
oder gehe zu:
https://deuko.
rotaract.de/
programm
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I ch hätte es einfach tun  
sollen: nach Bamberg  
fahren, damals, 1993. 
Zur sogenannten „Deu-

Ko“. Bin ich aber nicht, weil 
der Termin auf meinen 
Geburtstag fiel. Ich ahnte 
nicht, was mir entgeht  … 
Meine erste DeuKo erlebte 
ich deshalb erst 1995, noch 
vor Handy und Internet. Es 
gab weniger Teilnehmende 
als heute, weniger Tech-
nik, weniger Chichi – aber 
erstaunlich viel von dem, 
was bis heute geblieben ist:  
dieser schwer erklärbare 
Geist, der aus Fremden in 
kürzester Zeit Vertraute 
macht. Seitdem habe ich 
keine einzige DeuKo ver-
passt. Wer noch nie dort 
war, dem kann ich nur raten: 
Hinfahren! Natürlich gab 
es starke und schwächere 
Jahre. In meinem Kopf exis- 
tiert längst ein eigenes Be-
wertungssystem: beste Wel-
come-Party, bestes Plenum, 
eindrucksvollste Location. 
Und es gab Geschichten, die 
man nicht erfinden könnte: 
ein Gastredner, der 2014 das 
gesamte Plenum gegen sich 
aufbrachte, oder ein ehe-
maliger Bundespräsident, 
der sich nach seiner Rede 
unvermittelt als Ehrenmit-

glied wiederfand. Über die 
Jahre wurde die Konferenz 
immer professioneller, und 
ich bin ein wenig stolz, in 
verschiedenen Rollen daran 
mitgewirkt zu haben: als Ge-
samtkoordinator der Kon-
ferenz und als RDK-Vorsitz. 
Wie lange ich meinen Deu-
Ko-Streak noch fortführen 
werde, weiß ich noch nicht, 
aber in Duisburg – meiner 32. 
DeuKo in Folge – sehen wir 
uns auf jeden Fall! Ich freu 
mich drauf.

Lutz Reimer | RC Berlin 
Platz der Republik
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4Eine Wasserflasche ist Gold 
     wert – stay hydrated!
4Denk an eine Powerbank/ein 
     Ladekabel – Steckdosen sind 
     seltener als ruhige Minuten.
4Setz lieber auf bequeme statt 
     schicke Schuhe, denn die 
     Wege im Landschaftspark 
     können länger sein als so man-
     cher Redebeitrag.
4Bring Elektrolyte und Ibu mit – 
     spätestens nach dem Gala-
     abend wirst du uns danken.
4Schlaf ist optional, Koffein nicht.
4Du kennst jemanden „vom
     Sehen“? 
4Lächeln und nicken reicht.
4Iss, wenn du die Gelegenheit 
     dazu hast.
4Sag öfter Ja als Nein – zu 
     Gesprächen, Ideen und spon-
     tanen Momenten.

S P O I L E R : 
Du wirst mit weniger Stimme, 
dafür aber deutlich mehr neuen 
Freund*innen und sehr viel  
DeuKo-Liebe nach Hause fahren.     

                                  ls | Redaktion

DEUKO 2026 | 04 2025/26

Von der Anreise bis zur Abreise: Das ganze 
Wochenende bleiben wir im Landschaftspark. 
Wenn ihr mal frische Luft braucht, könnt ihr 
eine Runde um den seit 1985 stillgelegten 
Hochofen drehen und bei gutem Wetter sogar 
die 252 Stufen auf die gut 70 Meter hohe Aus-
sichtsplattform erklimmen.

Ein bisschen Industrie lernen wir direkt 
Freitagabend kennen: Bei der Welcome- 
Party in der alten Gebläsehalle. Früher stand 
hier ein elektrisches Turbogebläse, das den 
Hochofen mit Luft versorgt hat, am Freitag 
zünden wir den Turbo selber!

Ab Samstag spielt die Musik dann gegen-
über in der Kraftzentrale. Hier verbringen  
wir das Plenum und geben mit Anträgen, 

Abstimmungen und tollen Projekten richtig 
Gas, allerdings kein Gichtgas, das hier früher 
zehn große Verbrennungsmaschinen – ein-
facher: „Motoren“ – betrieben hat. Wir blei-
ben bei Metaphern und schmeißen den Motor  
von Rotaract Deutschland an: auf unserem 
Galaabend, der ebenfalls in der 6.000m2  
großen Halle stattfindet.

Lange Tage, kurze Nächte – aber immer-
hin mit kurzen Wegen. Einen Stein-, bes-
ser Kohlewurf von der Kraftzentrale entfernt 
ist die Jugendherberge. Ideal gelegen für 
Langschläfer*innen und -tänzer*innen! 

Benedikt Hauswirth | 
HOC DeuKo 2026

 HOC DEUKO 2026

WILLKOMMEN IM LANDSCHAFTS-
PARK DUISBURG-NORD! 

 BERLIN PLATZ DER REPUBLIK

DAMALS WIE HEUTE? 
32 JAHRE DEUKO
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ERSTE DEUKO? 
KEINE SORGE – 
WE GOT YOU!

2005 – noch fester 
Bestandteil: die Turnhalle
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 DEUKO 

ZWISCHEN DEN 
ZEILEN

S timmengewirr liegt im Raum, noch bevor 
jemand etwas gesagt hat. Die Lichter 
werden dunkler, Gespräche verebben, 
irgendwo läuft ein Countdown. Für einen 

Moment ist alles gleichzeitig da: Aufregung, Vor-
freude, diese ganz eigene Spannung, die man nur 
hier kennt. Und dann beginnt sie – offiziell: die 
DeuKo. Und doch wissen viele im Raum, dass 
sie eigentlich schon viel länger läuft. Sie beginnt 
Wochen vorher. Mit diesem leichten Zittern, 
wenn die erste Ticketwelle startet. Mit der Frage, 
ob man dabei sein wird. Mit der Erleichterung, 
wenn es klappt. Mit geteilten Zugverbindungen, 
offenen Koffern, Gedanken daran, was man 
anziehen wird – und wie es sich anfühlen soll. 
Lange bevor der erste Programmpunkt beginnt, 
ist man innerlich schon mittendrin. Und dann 
sind da diese Momente, die auf keinem Zeitplan 
stehen. Zwischen Plenum und Party. Zwischen 
Türrahmen und Garderobe. Das Programm gibt 
die Struktur vor, aber die Magie passiert zwi-
schen den Zeilen. Es sind die Minuten dazwi-
schen. Die ungeplanten Begegnungen auf dem 
Flur, das Wiedersehen mit Menschen, die man 
nur einmal im Jahr sieht und bei denen es sich 
trotzdem vertraut anfühlt. Gespräche, die nachts 
beginnen und morgens enden. Dieses Lächeln 
am Sonntag von jemandem, der am Freitag noch 
fremd war. Genau dort entsteht die Magie.

DeuKo ist nicht nur dieses Wochenende. Sie 
ist das Davor und das Danach. Sie endet nicht mit 
der Abreise. Sie wirkt nach. In Erinnerungen, die 
sich erst Tage später richtig festsetzen und lange 
tragen. In Momenten, die bleiben. Core Memo-
ries. Genau die, wegen denen wir nächstes Jahr 
wieder dabei sind.

mh | Redaktion
Die Magie der 

DeuKo-Begegnungen

Rotaract lebt vom

Mitmachen, also zück

deinen Stift und nimm

an unserem DeuKo-

Gewinnspiel teil. 

Unter allen richtigen Antworten verlosen wir:

Mit etwas Glück sowie dem

richtigen DeuKo-Wissen 

kannst du einen der Gewinne

abstauben! Sei aufmerksam 

an dem Wochenende oder 

behalte die verschiedenen 

Kanäle von Rotaract für 

die Antworten im Blick. 

Die Fragen 
1. Was war auf dem Hintergrundbild zu sehen, als Max 

und Mareike das erste Mal die Bühne betraten?
2. Welches Goodie wurde im Haus der Freundschaft 

vom Rotary Verlag verteilt?
3. In welchem Jahr war Lutz Reimer das erste Mal 

auf der DeuKo?
4. Welche Farbe hatte die Hose von der Redaktions-
       sprecherin Mareike am ersten Plenumstag?
5. Wie oft kommt das Wort „DeuKo“ in dieser Rotaract-

NEWS-Ausgabe vor?

1. Preis:	  Ein Jahresabo des Rotary Magazins, einen großen 
Thermobecher und leckere Goodies aus der Wahlheimat 
der Sprecherin der Redaktion

2. Preis: 	  Ein Jahresabo des Rotary Magazins, ein 
kleiner Thermobecher und erlesener Tee

3. Preis:	  Ein Jahresabo des Rotary Magazins

So nimmst du teil:
Beantworte die unten stehenden Fragen und schicke deine 
Antworten gesammelt per E-Mail unter Angabe deines voll-
ständigen Namens und deines Clubs bis zum 30. April 2026 
an redaktion@rotaract.de. Alternativ kannst du sie auch 
in die Losbox auf der DeuKo werfen – hierfür erhältst du ein 
zusätzliches Los und damit doppelte Gewinnchance.        

Der Gewinn wird unter allen Teilnehmenden verlost. Die Gewinner*innen 
werden per E-Mail von der Redaktion benachrichtigt. Der Gewinn kann nicht 
in bar ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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ROTARACT DEUTSCHLAND KOMITEE

Oben gute Laune: RDK-Sitzung im 
Norden Deutschlands

A nfang November traf sich das RDK 
in Hamburg zur 2. Sitzung 2025/26 
– ein Wochenende voller Austausch, 

Teamgeist und norddeutschem Charme. 
Nach der Anreise am Freitag stand gleich 
ein besonderes Highlight an: eine Stadtfüh-
rung mit Ömi – Distriktsprecher 1890 –, 
einem echten Hamburger Original. Mit Witz,  
Wissen und unverkennbarer Direktheit 
führte er die Gruppe durch Speicherstadt 
und Hafen, bevor die Tour spektakulär auf 
dem Hamburger Dom endete – pünktlich  
zum Feuerwerk über der Stadt.

Der Samstag begann mit der offiziellen Sit-
zung in der Hochschule Fresenius: Berichte, 
Grußworte, Finanzordnung, Workshops und 
viele neue Ideen. 

Besonders in den Arbeitsgruppen 
zeigte sich, wie engagiert und 
kreativ die Teilnehmenden an der 
Zukunft von Rotaract arbeiten.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
und einer Portion Energie beim „Energizer“ 
ging es weiter mit intensiven Diskussionen,  
Kaffee und Austausch.

Am Abend traf man sich im Hofbräu-
Wirtshaus, bevor der Trubel des Kiezes rief. 
Es wurde getanzt, gelacht und gesungen 
und ein bestimmter Song zur guten Laune 
machte schnell die Runde.

Der Sonntag stand im Zeichen der Nach-
folge, der DeuKo und der Zusammenarbeit  
mit Rotary. Beim Abschluss zeigte sich:  
Hamburg hat nicht nur Wind, sondern auch 
Herz. Und wer dabei war, nahm mehr als 
Beschlüsse mit nach Hause – nämlich eine 
ordentliche Portion Motivation und, ja, gute 
Laune.

Jana Driller | 
RAC Paderborn
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Motivation made in Hamburg – Eindrücke von der 2. RDK-Sitzung
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Große Freude bei der Verleihung des Badge of 
Honour an Julius Schölkopf

Grußworte 
von Dr. Mariam 

Ipektchi 
(Governorin 

D 1890)

3 Engel für 
Max – an der 

Alster in 
Hamburg
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E nde Januar 2026 ging es für eine große 
deutsche Delegation nach Utrecht, um 
sich mit Rotaracter*innen aus Europa 

zu treffen, zu vernetzen und in den Kontakt zu 
treten. Das dreitägige Programm kombinierte 
Workshops zu Themen wie Speaking und  
Plastikreduktion mit Stadttouren, Ausflügen 
und Möglichkeiten, die europäische Freund-
schaft gemeinsam zu feiern.

Im Rahmen des obligatorischen European 
Rotaract Information Centre (E.R.I.C.) Mee-
tings wurde die Winter-REM 2027 in Culj-
Napoca (Rumänien) vorgestellt, die neue 
E.R.I.C.-Präsidentin (Elise Nasif, UK) ge- 
wählt und ein Update zur Herbst-REM in 
Karlsruhe (10.–13.09.2026!) gegeben.

Das Highlight war wie immer der Gala-
abend am Samstag. Neben Flaggeneinlauf 
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Rotaract-Spirit in Utrecht
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VEST RECKLINGHAUSEN

Hoher Besuch 
aus Holland

und entsprechender Zeremonie war der 
Abend gefüllt von guter Laune und ganz 
viel rotaractischer Energie. 

Wir freuen uns jetzt schon auf die 
European Conference in Opatija, Kro-
atien!

Kira Rudolph | 
Ressort Internationales

Wir haben uns diesen Winter über 
einen besonderen Gast freuen kön-
nen. Im Sommer ins Leben gerufen 
und im Winter fortgeführt, hat unser 
Club RAC Vest Recklinghausen Besuch 
vom RAC Deventer aus den Nieder-
landen gehabt. Im Sommer waren wir 
schon in den Niederlanden zu Gast.

Jetzt waren wir an der Reihe.
Gemeinsam wurde die Umgebung 
erkundet, und nach einem langen Tag 
haben wir den Abend in einer gemüt-
lichen Kneipe im Stadtkern ausklin-
gen lassen. Am Sonntagmorgen wurde 
sich noch zum gemeinschaftlichen 
Frühstück getroffen, bevor es für die 
Angereisten wieder zurück in die Nie-
derlande ging.

Wir freuen uns schon jetzt auf den 
nächsten Besuch!
�

Marita Schulte |
RAC Vest Recklinghausen

65 deutsche Rotaracter*innen auf dem Rotaract European 
Meeting (REM) in den Niederlanden!

Der RAC Deventer 
zu Gast im Ruhrgebiet

Beim 
Galaabend am 
Samstag war 
die Stimmung 

on point!
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G emeinsam mit dem RC Bonn-Muse-
umsmeile durften wir das neue DHL 
Europe Innovation Center in Troisdorf 

besichtigen. Das Zentrum wurde im Oktober 
letzten Jahres offiziell eröffnet, es ersetzt die 
bisherige Einrichtung und liegt in der Nähe der 
Konzernzentrale in Bonn. Auf rund 5.000 Qua-
dratmetern zeigt DHL hier, wie Logistik durch 
künstliche Intelligenz, Robotik, Internet of 
Things und nachhaltige Lösungen intelligenter, 
sicherer und ressourcenschonender werden 
kann. Schon das Gebäude ist Teil der Botschaft: 
ein Holzbau, betrieben mit erneuerbaren Ener-
gien wie Photovoltaik und Wärmepumpen, 
ausgelegt auf hohe Nachhaltigkeitsstandards. 

Im Showroom starteten wir mit Zukunfts-
bildern für Lieferketten und Städte. Danach 
ging es zum DHL Logistics Trend Radar, 
welches DHL alle zwei Jahre aktualisiert und 
welches Trends nach Reifegrad und „Time-to- 
Adoption“ einordnet. Besonders eindrucksvoll 
waren die Live-Demos: innovative, nachhal-
tige Verpackungsmaterialien, KI-gestützte 
Lösungen zur Vermeidung von Arbeitsunfällen 
sowie Inventurroboter, die Lagerbestände in 
kurzer Zeit scannen – Aufgaben, für die früher 
ganze Teams mehrere Tage brauchten. 

Ein Besuch, der Innovation greifbar macht.                          

Luise Repges | RAC Bonn Bi
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BONN

Besuch des 
DHL Innovation 
Center

DÜSSELDORF

Spannende 
Führung durch die 
Classic Remise

Im Rahmen der in unserem 
Distrikt eingeführten Club- 
lotterie mit den RACs Mül-
heim‑Oberhausen und Wesel‑ 
Bocholt durften wir an einer 
exklusiven Führung durch die 
Classic Remise Düsseldorf 
teilnehmen. Die Mischung 
aus automobilem Kulturgut, 
moderner Architektur und 
spannenden Hintergrundge-
schichten machte den Abend 
zu einem echten Highlight. 
Besonders bereichernd war 
der persönliche Austausch 
mit den anderen Clubs, der 
neue Kontakte und gemein-
same Ideen entstehen ließ. Wir 
haben die Zeit sehr genossen 
und freuen uns schon jetzt auf 
weitere gemeinsame Veran-
staltungen und Projekte.�

Juline-Sophie Jadzinski | 
RAC Düsseldorf

BAYREUTH

Ready für DeuKo & Charter: 
Bayreuth tanzt sich warm

F ür die DeuKo im März  
und vor allem für unse-
re 40-Jahr-Charterfei-

er im Mai wurde beim RAC 
Bayreuth wieder das Tanz-
bein geschwungen. Beim 
zweiten Knotentanzkurs 
dieses Semesters standen 
neue Figuren, saubere Füh-
rung und flüssige Übergän-
ge auf dem Programm. Mit 
20 Leuten auf dem Parkett 
gab’s zwischen „Wie war das 

noch mal?“ und „Ah, jetzt 
läuft’s!“ viele Lacher und 
echte Erfolgsmomente: Alle 
haben in kurzer Zeit spür-
bare Fortschritte gemacht. 
Damit sind wir auf dem 
besten Weg, bei den großen 
Events nicht nur gut aus-
zusehen, sondern auf der  
Tanzfläche auch richtig Gas 
zu geben!     

Franziska Borgers | 
RAC Bayreuth

RAC Bayreuth 
lässt beim 

Knotentanz das 
Parkett glühen

Führung durch die 
Classic Remise Düsseldorf

Auf ca. 5.000  
Quadratmetern –  
ein Besuch, der 

Innovation 
greifbar 
macht
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I m November fand wieder der Charity 
Casino Abend (CCA) statt, der von Kopf, 
Hand und Fuß gGmbH ausgerichtet wird. 

An echten Spielbanktischen haben rund 100 
Gäste bei Roulette, Black Jack und Poker 
gesetzt, gezockt und gezittert. 

Und der RAC Berlin war mittendrin: Wir 
haben die Spiele als Croupiers angeleitet, 
Getränke ausgeschenkt, für ein köstliches 
Buffet gesorgt und Gäste mit Behinderung 
unterstützt. Denn genau darum geht’s: Bi

ld
er

: J
ör

g 
Ja

sp
er

 |
 S

te
fa

n 
D

ur
st

 BERLIN

Einsatz 
für Inklusion

Mit dem Erlös des Abends 
werden Projekte unterstützt, 
die allen Menschen eine Teilhabe 
am Alltag ermöglichen.

Nächstes Ziel ist ein „Haus der Inklusion“ in 
Berlin. Beim CCA 2025 sind mehr als 4.000 
Euro zusammengekommen. Seid ihr nächstes 
Jahr dabei, um das zu toppen?

Karoline Meyer-Ravenstein | 
RAC Berlin

KEMPTEN ALLGÄU

KEMA des 
RAC Kempten 

Allgäu

Ende November fand unsere KEMA bei gleich  
drei Supermärkten in Kempten und Umgebung 
statt. Unterstützt wurde unser Club zusätzlich vom 
RC Kempten und dem RC Oberstdorf Kleinwalser- 
tal. Das Ergebnis? Über 85 Kisten voller haltbarer 
Lebensmittel und Drogerieprodukte für die Kempt
ner Tafel. Aufgrund der Vorweihnachtszeit gab es 
unter den Spenden auch Lebkuchen, Spekulatius 

und Christstollen. Die Dankbarkeit für die Aktion  
und die Spenden war seitens der Kemptner Tafel 
sowie einiger Spendenden riesengroß. Von der 
Kemptner Tafel haben wir im Anschluss die Rück-
meldung bekommen, dass die gespendeten Vor-
räte für circa drei Monate reichen werden. Ein 
großes Dankeschön an alle Helfenden und Spen-
denden!         Sabrina Wild | RAC Kempten Allgäu

Rund 100 Gäste 
haben bei 

Roulette, Black Jack 
und Poker gesetzt, 

gezockt und 
gezittert
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I m Rahmen der BuSo 
haben wir uns etwas 
Besonderes überlegt: Wir 

schreiben ein Kinderbuch! 
Unter dem Motto „Freude 
schenken in schwierigen 
Situationen“ läuft unsere 
Malaktion für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. 

Gesucht werden 
Bilder, die zeigen, wie 
kleine Gesten Mut 
machen, Trost spen-
den und Hoffnung 
schenken können 
– gerade dann, wenn 
das Leben heraus-
fordernd ist. 

Ob Mensch, Tier oder Fan-
tasiewesen: Der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Aus den zehn von einer Jury 
gewählten Bildern entsteht 
ein liebevoll gestaltetes Vor-
lesebuch. 

Die lokale Druckerei medi-
aprint solutions übernimmt 
dankenswerterweise die ge-
samten Herstellungskosten. 
Die Schutzgebühr von 15 
Euro pro Buch fließt somit zu  
100 Prozent als Spende an 
die St. Louise Frauen- und 
Kinderklinik. Am Tag des  
Buches 2026 werden die 
ausgewählten Kinder außer-
dem gemeinsam mit ihren 
Familien zur Buchproduk-
tion eingeladen. Am selben 
Tag findet außerdem eine 
öffentliche Vorlesestunde in 
der Kinderbibliothek statt, 
die uns auch als Sammel-
stelle für alle eingereichten 
Bilder dient.

Die Aktion zeigt: Gerade 
in schweren Zeiten können 
kleine Gesten Großes bewir-
ken.

Lea Wippermann |
RAC Paderborn

PADERBORN

Wir schreiben ein Kinderbuch 

HAMBURG INTERNATIONAL

Senior*innen 
Weihnachts-
freude schenken

In der Weihnachtszeit erle-
ben viele Senior*innen Ein-
samkeit. Der RAC Hamburg 
International setzte deshalb 
ein Zeichen der Solidarität 
und besuchte ein Pflege-
heim für ältere Menschen 
mit Behinderungen. Ziel war 
es, Bewohner*innen ohne 
regelmäßigen Besuch Weih-
nachtswünsche zu erfüllen. 
Die einfachen Geschenke 
wie Topfblumen oder Malbü-
cher sorgten für große Freu-
de. Neben dem Überreichen 
der Präsente verbrachten  
die Mitglieder Zeit mit Gesprä-
chen und Spaziergängen. Die 
Aktion zeigte eindrucksvoll, 
wie wichtig zwischenmensch-
liche Nähe ist.

Ole Niebuhr |
RAC Hamburg International
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M itte Oktober 2025 unterstützte der 
RAC Penzberg bereits im vierten 
Jahr in Folge den RC Wolfrats- 

hausen-Isartal bei einer gemeinsamen 
Pflanzaktion im Gemeindewald Icking, 
genauer im Ortsteil Attenhausen. Zusammen 
mit rund 40 freiwilligen Helfenden wurde  
auf einer Fläche von etwa 1,5 Hektar aktiv  
für den Wald der Zukunft gearbeitet. Unter 
der fachkundigen Anleitung von Revierförster 
Robert Nörr pflanzten die Ehrenamtlichen 
insgesamt 200 Weißtannen und 50 Win-
terlinden. Dieses echte „Hands-on-Projekt“ 
machte deutlich, wie wichtig gemeinsames 
Anpacken für den Erhalt unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen und wie groß das Enga-
gement von Menschen jeden Alters für die 
nachhaltige Entwicklung unserer Wälder 
ist. Die Weißtanne spielt mit ihren tief rei-
chenden Pfahlwurzeln eine zentrale Rolle für 
die Stabilität des Waldes und ergänzt sich 
ideal mit dem natürlichen Nachwuchs von 
Ahorn, Ulme oder Buche. Auch die Pflanzung 
der Winterlinde trägt zur Entwicklung eines 
artenreichen Mischwaldes bei. Ein vielfäl-
tig strukturierter Wald ist widerstandsfä-
higer gegenüber Klimaveränderungen und 
extremen Wetterereignissen. Für eine wohl-
verdiente Stärkung sorgte der RC Wolfrats- 
hausen mit einer Brotzeit für alle Helfer. 

Den Abschluss der erfolgreichen Aktion  
bildete ein gemeinsames Mittagessen und 
geselliges Beisammensein im Clublokal  
Klostermaier in Icking.

Ines Gabler | RAC Penzberg

PENZBERG

Engagement 
für den 
Zukunftswald

Insgesamt 
pflanzten wir 

200 Weißtannen 
und 50 Winter-

linden
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»Dieses Jahr werde ich sportlich so richtig durchstarten!« 
Wer kennt diesen Neujahrsvorsatz nicht? 

HELFEN | 04 2025/26
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U nd jedes Mal aufs Neue kommt  
irgendwas dazwischen. Wer also 
derzeit etwas mit seinem Neujahrs-

Goal struggelt: Hier kommt eine kleine Inspi-
ration aus dem #EchtenNorden! Ziemlich 
genau vor einem Jahr schlug eine engagier-
te Rotaracterin in Kiel folgendes vor: Wieso 
nehmen wir nicht bei einer Ruderregat-
ta teil? Du magst jetzt denken: „Wow, Kieler 
auf dem Wasser. Ganz was Neues!“ Rate mal, 
wie viel Rudererfahrung wir damals hatten: 
irgendwas zwischen Ergometer-Rookies und 
SUP-Olympionik*innen. Einige Zeit später 
und dank großartiger Unterstützung vom RC 
Kiel-Düsternbrook stand ein Team aus fünf 
motivierten Rotaracter*innen an der Kielli-
nie. Die folgenden Wochen waren geprägt von 
gemeinsamen Trainingseinheiten. Schnell 

machten wir Fortschritte. Und dann war der 
Tag der Entscheidung gekommen. Die Regatta 
selbst war nicht nur sportlich herausfordernd, 
sondern vor allem ein starkes Gemeinschafts-
erlebnis – im eigenen Team und mit vielen 
anderen Crews, die alle für den gleichen guten 
Zweck an den Start gingen.

Unser Appell: Schnapp dir deine Club-Bud-
dies, sucht ein sportliches Event in der Regi-
on raus und zeigt, was in euch steckt! Unsere 
Regatta Rudern gegen Krebs zugunsten der 
Stiftung Leben mit Krebs findet beispielsweise 
jedes Jahr in ganz Deutschland statt. Nutzt die 
Gelegenheit und lernt andere Vereine in eurer 
Region kennen, seid sichtbar und gönnt euch 
den ultimativen Teamgeist-Booster.

Finn Hansen | RAC Kiel Bi
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ECKERNFÖRDE

Wohin mit dem 
Geld?

So saßen wir im Clubmee- 
ting und zählten noch die Ein-
nahmen aus unserem letzten 
Waffelverkauf (siehe NEWS 
Ausgabe 03), da stellte sich 
uns die Frage: Wo soll das 
Geld eigentlich hingehen? 
Ganz abgelenkt von der Orga-
nisation der Waffelteignach-
schublinien hatten wir doch 
einfach nur schnell ein Schild 
geschrieben „Für den guten 
Zweck“. Schnell war klar: Das 
Geld soll vor Ort bleiben und 
da ankommen, wo es wirklich 
wirkt. Die zündende Idee kam 
dann später im Whirlpool: 
Es wäre doch klasse, wenn 
wir den Familien, die auf die 
Tafel angewiesen sind, einen 
Schwimmbadbesuch ermög-
lichen! Gesagt, getan: Dank 
eines guten Deals mit den 
Stadtwerken konnten wir 200 
Freikarten an die Eckernför-
der Tafel übergeben.�

Tobias Seidel |
RAC Eckernförde

FRANKFURT AM MAIN

Rucksackpackaktion in der 
Teestube Jona

K urz vor Weihnach-
ten durften wir Teil 
einer besonderen 

Sozialaktion sein. Zahl-
reiche freiwillige Helfende 
kamen in der Teestube Jona 
in Frankfurt zusammen, 
um für die Gäste der Ein-
richtung liebevoll gepackte 
Weihnachtsgeschenke vor-
zubereiten und persönliche 
Weihnachtskarten zu ver-
fassen. Die Teestube ist seit 
vielen Jahren eine wichtige 
Anlaufstelle für Menschen 
in schwierigen Lebenssitu-
ationen. Sie bietet nicht nur 
warme Getränke und Mahl-
zeiten, sondern vor allem 
einen geschützten Raum für 
Begegnung, Gespräche und 
soziale Teilhabe. Für viele 
Gäste ist sie ein Ort der Ver-
lässlichkeit, des Austauschs 

und der Gemeinschaft. Dank 
großzügiger Spenden vom 
RC Friedensbrücke und IWC 
Frankfurt Rhein-Main konn-
ten die Geschenke finanziert 
werden. Jeder Rucksack 
wurde mit großer Sorgfalt 
gepackt und enthielt ein wär-
mendes Set aus Mütze, Schal 
und Handschuhen. Ergänzt 
wurden die Geschenke durch 
individuell geschriebene 
Weihnachtskarten, die eine 
persönliche Botschaft und 
ein Zeichen der Wertschät-
zung mit auf den Weg geben 
sollten. Aktionen wie diese 
zeigen, wie wichtig Zusam-
menhalt ist und wie Rotaract 
mit Engagement und Herz 
einen Beitrag für die Gemein-
schaft leisten kann.       

Alexandra Knappe | 
RAC Frankfurt am Main

KIEL

Sport und Rotaract – Ruderregatta 
auf der Kieler Förde

Team Rotaract 
am Tag 

der Regatta

HELFEN | 04 2025/26

35



37

ASCHAFFENBURG

Strahlende 
Kinderaugen

Wie seit einigen Jahren 
konnten wir auch im letz-
ten Jahr zur Weihnachtszeit  
vielen Kindern mit unserer  
Aktion „Strahlende Kinder-
augen“ eine Freude bereiten. 
Dank reger Beteiligung des 
RAC Aschaffenburg konnten  
im Miteinanderzentrum 
Aschaffenburg über 150 lie-
bevoll verpackte Geschenke 
übergeben werden. Bei Plätz-
chen des IWC und Kinder-
punsch wurden zahlreiche 
Geschenke direkt abgeholt 
und viele Kinderaugen zum 
Strahlen gebracht. Durch 
zusätzliche ungeplante Ge-
schenke konnte darüber 
hinaus auch ein Kinderheim 
in Aschaffenburg unterstützt 
werden. Ein gelungenes Bei-
spiel dafür, wie Engagement 
nachhaltig Freude schenken 
kann.�

Friedrich Lindner |
RAC Aschaffenburg

HELFEN | 04 2025/26

J edes Jahr gehört es für 
unseren Club fest dazu: 
Wir besuchen das Bens-

     heim Hospiz, um gemein-
sam zu gärtnern und den 
Außenbereich mit Leben zu 
füllen. Diese Tradition ist für 
uns mehr als nur Garten-
arbeit – sie ist ein Zeichen 
von Nähe, Engagement und 
Zusammenhalt. Auch in die-
sem November waren wir 
wieder vor Ort, um ein 
neues Blumen-
beet und junge 
Bäumchen 
zu pflanzen. 

Diesmal stellte uns das Wet-
ter jedoch auf die Probe: 
Ein kräftiger Frost hatte den 
Boden hart gemacht und die 
Arbeit deutlich erschwert. 
Mit etwas mehr Einsatz, war- 
men Handschuhen und viel 
Teamgeist ließen wir uns da- 
von aber nicht aufhalten. Am 
Ende konnten wir stolz auf 
das Ergebnis blicken. Trotz 
Kälte haben wir gemeinsam 
etwas Bleibendes geschaffen 
und freuen uns schon darauf, 
im nächsten Jahr wiederzu-
kommen.               Jelena Tomic | 

RAC Darmstadt

DARMSTADT

Gemeinsam im Garten – 
auch bei Frost

ESSEN

Nikolausaktion 
im Alfried Krupp 
Krankenhaus

Gemeinsam mit dem Alfried 
Krupp Krankenhaus und mit 
Unterstützung eines Essener 
RC haben wir eine ganz beson-
dere Nikolausaktion umge-
setzt. Uns war wichtig, auch 
denen Danke zu sagen, die 
unser System tagtäglich am 
Laufen halten. So verteilten 
wir 170 Nikoläuse aus Scho-
kolade mit der Botschaft „Ihr 
macht Essen jeden Tag ein 
bisschen besser – Danke für 
euren Einsatz“ persönlich an 
Mitarbeitende aller Stationen 
des Klinikums. In Begleitung 
eines Fotografen konnten 
wir viele echte Gänsehaut-
momente schenken und für 
die Nachwelt festhalten. Eine  
Sozialaktion mit Wiederho-
lungsbedarf!

Pascal Leon Kolbach |
RAC Essen Bi
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BAD KREUZNACH

Weihnachtswünsche 
wahr werden lassen

L etztes Weihnachten  
haben wir dank groß-
zügiger Unterstützung 

117 Kinder aus der Region 
beschenken können. Nach-
dem wir bei Spielwaren Seitz 
als Weihnachtselfen fleißig 
Geschenke eingepackt haben, 
wurden diese zu Kindern 
gebracht, die in einer sozia-
len Wohneinrichtung leben 
oder mit ihrer Familie zur 
Bad Kreuznacher Lebens-
mittelausgabe „Reling“ kom-
men. Danke an alle, die einen 

Wunsch von dem Wunsch-
zettel erfüllt oder uns in sons- 
tiger Weise bei unserem 
Herzensprojekt unterstützt 
haben. Besonderer Dank 
gilt auch dem Cineplex Bad 
Kreuznach, dem Unterneh-
men C+C sowie unserem  
Förderverein Freunde 
des Rotaract Clubs Bad 
Kreuznach, unseren Un- 
terstützer*innen von Inner 
Wheel und  Rotary.

Helena Walheim |
RAC Bad Kreuznach

Fleißige 
Weihnachtshelfer 

packen Geschenke 
ein
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M itte Oktober veranstaltete der RAC 
Ostfriesland eine Boßeltour mit 
insgesamt 35 jungen Menschen aus 

dem Distrikt 1850 und darüber hinaus. Für 
alle, die mit der Tradition nicht vertraut sind: 

Boßeln ist ein ostfriesischer 
Volkssport, bei dem zwei Teams 
abwechselnd eine Kugel über 
eine Landstraße oder einen 
Weg werfen.

Ziel ist es, mit möglichst wenigen Würfen  
eine festgelegte Strecke zurückzulegen. Also 
eine Mischung aus Bollerwagentour, sport-
lichem Wettkampf und feierlichem Um- 
trunk.

Natürlich war nicht jeder Wurf ein Erfolg. 
Nicht selten mussten die Kugeln aus einem 

Graben gefischt werden. Diese Zeit lud dann 
zu Trinkpausen, Snacks und Fotosessions ein. 
Am Abend wurde dann im Ruderverein in 
Leer gefeiert. Zur Stärkung gab es vorab ein 
Buffet mit Snirtje-Braten, Gemüseschnitzel, 
Kartoffeln und Gemüse – eine typische ost- 
friesische Mahlzeit. Im Anschluss gab es das 
ein oder andere Beerpong-Battle und wir  
haben bei guter Musik das Tanzbein ge-
schwungen. In einem Gästebuch haben die 
Teilnehmenden ihr Feedback zur Boßeltour 
mitgeteilt und sich mit witzigen Anekdoten 
verewigt. Die Boßeltour wurde am nachfol-
genden Sonntag mit einem Katerfrühstück 
beendet. 

Das Fazit ist durchweg positiv gewesen und 
hat definitiv Wiederholungsbedarf-Charakter.

Andre Möllers | RAC Ostfriesland

OSTFRIESLAND

Boßeltour in Leer

FEIERN | 04 2025/26
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Ein unvergesslicher 
Abend bei den 
Christmas Battles

Unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier führte uns zu den 
Christmas Battles – und sie hatte  
wirklich alles, was einen perfek-
ten Jahresabschluss ausmacht. 
In weihnachtlicher Atmosphäre 
traten wir in kleinen Teams bei 
abwechslungsreichen Spielen 
gegeneinander an. Geschick, 
Teamgeist und eine gute Porti-
on Humor waren gefragt, und 
der Spaß kam dabei garan-
tiert nicht zu kurz. Zwischen 
Lachen, Anfeuern und kleinen 
Wettkämpfen verging die Zeit 
wie im Flug. Die spielerischen 
Herausforderungen sorgten für  
viele besondere Momente und 
stärkten einmal mehr unseren 
Zusammenhalt als Club. Nach 
den Battles ließen wir den 
Abend bei guter Stimmung, Ge- 
sprächen und einer ausgelas-
senen Feier gemeinsam aus-
klingen. Ein rundum gelungener 
Abend, der uns noch lange in Er-
innerung bleiben wird – und der 
Lust auf viele weitere gemein-
same Erlebnisse im neuen Jahr 
macht.         Christin Schäfers | 

RAC Paderborn

DARMSTADT

Gemeinsam ins neue Jahr: 
Pizzabacken und 
Zukunftspläne im Club

Z u Beginn jedes neuen 
Jahres organisiert un- 
ser Club traditionell 

ein gemeinsames Pizza-
backen, das für viele Mit-
glieder zu einem festen und 
geschätzten Bestandteil 
unseres Clublebens gewor-
den ist. Dieses Treffen findet 
jedes Jahr bei einem ande-
ren Mitglied des Clubs statt 
und bietet eine warme, per-
sönliche Atmosphäre, in der 
sich alle wohlfühlen und 
aktiv einbringen können. In 
entspannter Umgebung kom-
men Mitglieder unterschied-
lichen Alters und mit ver-
schiedenen Hintergründen 
zusammen, um gemeinsam 
Zeit zu verbringen und den 
Start ins neue Jahr bewusst 

zu gestalten. Ein weiterer 
zentraler Punkt des Treffens 
ist die Diskussion über die 
Weiterentwicklung und mög-
liche Erweiterung des  Clubs. 
Wir sprechen darüber, wie 
wir neue Mitglieder anspre-
chen können, welche Aktivi-
täten für die Öffentlichkeit 
interessant sein könnten und 
wie wir unsere Strukturen 
langfristig stärken. Ziel ist es, 
den Club offen, lebendig und 
zukunftsorientiert zu halten, 
ohne dabei die bestehenden 
Werte und Traditionen aus 
den Augen zu verlieren. Wir 
freuen uns darauf, im Jahr 
2026 mit den Aktivitäten zu 
beginnen.       

Jelena Tomic |
RAC Darmstadt

Gemeinsames Pizzabacken – 
fester Bestandteil unseres Clublebens

Boßeln – 
eine Mischung aus 
Bollerwagentour, 

sportlichem 
Wettkampf und 

feierlichem 
Umtrunk

39
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U nsere diesjährige Clubfahrt nach  
Winterberg war ein Wochenende  
voller Gemeinschaft, Kreativität und  

wertvoller Begegnungen. Wir haben die 
herbstliche Natur bei Wanderungen ge- 
nossen, gemeinsam gekocht und uns beim 
Kartenspielen noch besser kennengelernt.  
Ein besonderes Highlight war der Vortrag  
von Jana über die vier Persönlichkeits- 
typen. Ab jetzt vergeht selbst die Zeit in  
Supermarktschlangen wie im Flug – beim  
heimlichen Zuordnen von Mitmen-
schen zu Hai, Wal, Delfin oder Eule. Die 
Zeit wurde auch genutzt, um die Planung  
der anstehenden Charterfeier voranzutrei-

ben – zahlreiche kreative Ideen und frische 
Energie für die kommenden Wochen konnten  
wir direkt mitnehmen. Für Spannung und 
Genuss sorgte ein Krimidinner, das Constan-
tin und Magdalena liebevoll mit einem drei-
gängigen Menü vorbereitet hatten – ein kuli-
narischer und rätselhafter Höhepunkt des 
Wochenendes. 

Insgesamt war es ein Wochenende voller 
Inspiration, Teamgeist und unvergesslicher 
Momente, das uns als Club noch enger zu- 
sammengeschweißt hat. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die nächsten gemeinsamen Projekte 
und Aktivitäten!�

Rebecca Sanner | RAC Paderborn

PADERBORN

Clubfahrt 
ins herbstliche 
Winterberg
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Im Jahr 2024 gab es allein aus Deutschland 
mehr als 800 Teilnehmende an den Rotary-
Austauschprogrammen. Eine immense 

Anzahl, wenn man sie im Hinblick auf Nach- 
wuchs für eine Mitgliedschaft betrachtet. Wir 
haben großartige Angebote für junge Leute, die  
Verweildauer in diesen Programmen ist jedoch 
recht kurz und wir nutzen die Potenziale nicht.  
Das ist eine Schande, denn fast alle haben  
positive Erfahrungen mit Rotary gemacht und 
wären für Rotex, Rotaract und auch Rotary  
hochinteressant, da sie schon so viel über uns 
wissen. In Deutschland engagiert sich jedoch 
nur ein Bruchteil dieser Alumni bei der distrikt- 
weiten Programmarbeit, etwa bei Rotaract.

Wir möchten euch eine gemeinschaft-
lich abgestimmte Lösung präsentieren, 
mit den Alumni weiter in Kontakt zu bleiben:  
den länderübergreifenden deutschsprachigen 
Alumni-Newsletter des Rotary Membership 
Teams.

Wir haben aktuell jährlich rund 800 Rück- 
kehrer von unseren Austauschprogrammen,  
zudem zahllose RYLA-Teilnehmende, Stipendiaten, Interact-Mitglieder sowie deren  
Familien, Freunde und Lehrer, welche alle zu unserer Zielgruppe gehören. Der Newsletter 
berichtet über Möglichkeiten der Teilnahme an Rotex, Rotaract und unseren neuen Rotary-
Themenclubs für Alumni.

Meine Bitte an alle Clubs: Kontaktiert jetzt alle Alumni, die ihr kennt, und motiviert  
sie und eure Mitglieder, sich bei dem Newsletter anzumelden. Damit tragt ihr dazu bei,  
dass wir ab sofort unsere Alumni nicht mehr aus den Augen verlieren. Jetzt anmelden  
unter rotary-alumni.org.

Isabell Hebel |
ARMC Zonen 15 & 16

ARMC ZONEN 15 & 16

Wir dürfen den Kontakt 
zu unseren Alumni nicht 
verlieren

Die Zeit wurde 
auch genutzt, um 
die Planung der 

anstehenden 
Charterfeier voran-

zutreiben
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RAC STUTTGART – 50 Jahre 
RAC Stuttgart – die Charterplanung 
beginnt!

CLUBRÜCKBLICKE 
| 04 2025/26 CLUBRÜCKBLICKE | 04 2025/26
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RAC GÖTTINGEN – Nikolausaktion mit UMG und Klinik-
feuerwehr: Geschenke für über 100 Kinder

RAC KÖLN – Pfeile wer-
fen für den guten Zweck – 

Darts Charity Cup 2025

RAC BONN – Zuwachs für 
Bonn – unsere neuen Mitglieder

RAC AHRTAL – über 80 Kisten halt-
bare Lebensmittel für die Tafel

Distrikt 1810

RAC NIENBURG – Online-
Meeting – WomenBookTalk

RAC SIEGEN – Advents-
kränze fürs Altenheim

RAC HALLE SAALE – 
zu Besuch bei den magischen 
Lichterwelten

Distrikt 1820

RAC GIESSEN – IAC Mittelhessen und 
RAC Gießen beim jährlichen Jugenddienst-
empfang der Gießener RCs

RAC MARBURG/LAHN – Wir verteilen Plätz-
chen auf den Stationen der Kinderklinik und 
der Onkologie im UKGM

RAC TAUNUS – die Weihnachtsfeier bildete 
einen gelungenen Jahresabschluss

RAC FRANKFURT-INTERNATIONAL – 
Benefizkonzert: Über 3.200 Euro konnten 
gespendet werden!

Distrikt 1830

RAC LUDWIGSBURG – 
YouthCamp 2025

RAC BRAUN-
SCHWEIG-
WOLFSBURG – 
Besuch im 
Seniorenzentrum – 
Zeit schenken, 
Begegnungen 
schaffen

RAC HANNOVER – 
Plätzchenbackaktion

Distrikt 1800

RAC NÜRTINGEN – 
gemeinsam mit den 
Bewohner*innen des 
Seniorenheims Taläcker 
Papiersterne basteln RAC SINDELFINGEN – weihnachtliche 

Kerzenbastelaktion beim Abenteuer-
spielplatz
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RAC OLDENBURG – Sachspenden 
zugunsten der Oldenburger 
Straßenengel gesammelt

RAC WILHELMS-
HAVEN – Weih-
nachts-KEMA –
Übergabe an die 
Tafel Wilhelms-
haven

RAC OSNABRÜCK – Besuch 
bei der Oberbürger-
meisterin Katharina Pötter

RAC OSTFRIESLAND – 
Ostfriesensport Boßeln

CLUBRÜCKBLICKE | 04 2025/26
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RAC BAD-WÖRISHOFEN – aktiv auf 
verschiedenen Weihnachtsmärkten, 
hier mit dem RC Schwaben-Dreiländer-
eck in Bad Wörishofen

Distrikt 1841

RAC OBERLAND – Winterzauber Weihnachtsmarkt Holzkirchen: 
2.730 Euro Gewinn an das Jugendhaus Bad Tölz

RAC KEMPTEN-ALLGÄU – 
erfolgreiche KEMA

RAC KRUMBACH – 
Wichteln

Distrikt 1850

RAC SAARBRÜCKEN – 
der RAC-Weihnachtsmann 
zu Gast im DFG

Distrikt 1860

RAC PIRMASENS – Spieleabend bei 
unserer Neujahrsfeier 2026

RAC ST. WENDEL – ge-
meinsam auf Tour bei 
unserer Nikolaus-Aktion

RAC HYBRID-SÜDWEST – 
Treffen beim Glühweinstand 
vom RAC Bad Kreuznach

RAC MEM-
MINGEN – 
Skimeeting

1842 – Distrikt-
konferenz meets 

Schmuckmanufaktur

RAC MÜNCHEN-
MITTE – 

erfolgreiche 
KEMA

RAC MÜNCHEN – Aktion Pack ma’s mit 
dem RC München-Schwabing

Distrikt 1842

RAC STRAUBING – fleißige Plätzchen-
verkäufer*innen beim Martini-Markt 
des RC Straubing

RAC WILDES-
HAUSER-GEEST – 

Bitte lächeln :) Feiern 
auf der Charterfeier 

nach gelungener 
DisKo

RAC SAARLOUIS – Plätz-
chenverkauf zugunsten der 
Palliativstation des Marien-
krankenhauses Saarlouis

RAC HEIDELBERG-INTER-
NATIONAL – zusammen mit RAC 
Bingen auf Alpaca-Tour
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RAC BAYREUTH – Neujahrsempfang 
mit Besuch der drei Bayreuther RCs und 

der Leos: 2026 kann kommen!

RAC HOF – RAC- 
Hof-Team als 

Gastgeber der 
DisKo 1880 am 
Flughafen Hof-

Plauen

RAC ERLANGEN – 
Sockenwichteln bei der 
Weihnachtsfeier

RAC REGENSBURG – Pack-
party nach unserer KEMA für 

die Trucker-Packerl-Aktion

CLUBRÜCKBLICKE | 04 2025/26CLUBRÜCKBLICKE | 04 2025/26

Distrikt 1880
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RAC 
MÜNSTER – 

Spende eines 
Defibrillators 

vom RC  
Münster im 

Rahmen der 
BuSo

RAC DUISBURG-
NIEDERRHEIN – 
Clubfahrt nach 

Winterberg
RAC DÜSSELDORF – Unsere 

Mitglieder packen tatkräftig an 
bei der Forensischen Nacht

Distrikt 1870

RAC LINKER NIEDER-
RHEIN – aktiv Weihnachten 

im Schuhkarton

RAC VEST RECKLINGHAUSEN – 
35 volle Kisten durch die KEMA für 
die Gastkirche in Recklinghausen

RAC 
DRESDEN – 
Wanderung 
in der Säch-
sischen 
Schweiz

RAC HAMBURG-PORT – Mistel-
zweige verkaufen – für die Liebe 
und den guten Zweck

RAC HAMBURG-ALTONA – 
mit Volldampf 
ins letzte 
Quartal: Club-
fahrt in den 
Harz

RAC HAMBURG-
SÜDERELBE – Wo 
Kuchen ist, da ist 
auch Hoffnung –
Spendenaktion am 
Kiekeberg

RAC BRUNSBÜTTEL – 
Boathouse Bingo für den 
guten Zweck

Distrikt 1890
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RAC KIEL – Gemeinsam 
stark: 22.000 Euro 
Spende vom Weih-
nachtsmarkt Kiel

RAC HERFORD– „Ha Ha Ha 
Ha, staying alive, staying alive“

RAC ARNSBERG-
HELLWEG – unsere 
Baumpflanzaktion

RAC LIPPE-
HELLWEG – 
Waffeln mit 
Topping für 
den guten 
Zweck

RAC MESCHEDE-WARSTEIN – 
Neujahrsmeeting mit dem ehe-
maligen Bürgermeister der Stadt 
Warstein, Dr. Thomas Schöne

RAC BOCHUM – 130 Wunschzettel bei 
der Aktion „Herzenswunsch” erfüllt

RAC DORTMUND – 
Wünschebaumaktion für 
die Kinderheilstätte 
Dortmund
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RAC SCHWERIN – bunte Kostüme, 
gute Laune und tolle Gespräche: 
unser Stammtisch

RAC BRANDENBURG – Netzwerktreffen 
der Serviceclubs

RAC GREIFSWALD – Kochstamm-
tisch mit koreanischem Bibimbap

RAC BERLIN BRANDENBURGER TOR  – 
endjährliches Schlittschuhlaufen

RAC ROSTOCK – 
spontane Polar- 
lichterjagd am  
Warnemünder  
Strand

Distrikt 1940

CLUBRÜCKBLICKE | 04 2025/26 CLUBRÜCKBLICKE | 04 2025/26

Liebe Rotaracter*innen,
in insgesamt 93 veröffentlichten Artikeln wurde 
gelernt, geholfen und gefeiert. 

Besonders viel berichtet wurde zur Kategorie Helfen mit 
61 Artikeln, ergänzt durch einige Impulse aus Lernen (17 Artikel) 
und Feiern (15 Artikel). An der Spitze der aktivsten Clubs stand 
in diesem rotarischen Jahr Paderborn, gefolgt von Hannover 
und Darmstadt. 

Danke für euer Engagement und euren Einsatz!         

Euer Ressort Redaktion

N O T I Z  A U S  D E R  R E D A K T I O N
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Distrikt 1950

RAC ASCHAFFENBURG – Weihnachtsfeier im 
Anschluss an unsere Aktion „Strahlende Kinderaugen“

RAC KARLSRUHE – 
Neujahrsbowlen

RAC DONAU-
NECKAR – 
Weihnachtsfeier

RAC SIGMARINGEN-ALBSTADT – 
Weihnachtsaktion im Hospiz Sigmaringen

RAC FREIBURG –  
Danke an alle, 
die mit uns unser 
35-Jahre-Jubiläum 
gefeiert haben

Distrikt 1930

RAC ERFURT – tatkräftige Unterstützung 
des rotarischen Glühweinstandes

RAC JENA – Plaudermeeting in der 
Kernbergschänke mit anschließendem Billard
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Wir haben in den letzten 
vier Ausgaben genug gesagt. 
Aber hier war noch Platz. 

Deswegen für euch als Support 
Animal Simba, treuer Begleiter 
unseres Vorsitzes Max. 

In diesem Sinne: Redaktions-
team 25/26 over and out.

ÜBRIGENS | 04 2025/26

Gemeinsam für den Zukunfts-
wald bei der großen Pflanz- 
aktion des RAC Penzberg mit  

dem RC Wolfratshausen-Isartal. 
Diese lebendige Momentaufnah-
me verbildlicht den Hands-on- 
Charakter unserer Organisation(en) 
sowie den dafür nötigen Teamgeist.  
Vielen Dank an die Fotografin 
Alejandra Torres-Lopez und den 
RAC Penzberg für diesen Moment 
und Glückwunsch zur letzten BPA-
Nominierung dieses Clubjahres!            
Eure Redaktion
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Sponsored by
 REDAKTIONSSCHLUSS 

ROTARACT NEWS 01 2026/27: 15.05.2026
Bitte ladet eure Artikel und Clubrückblicke hoch 
unter www.mein.rotaract.de/news 

17. – 19.04.   45-JAHR-CHARTERFEIER 
                         RAC Aschaffenburg
29. – 31.05.   40 JAHRE RAC Bayreuth 
        06.06.   45. JUBILÄUMSFEIER RAC Wilhelmshaven
10. – 13.09.  REM Karlsruhe

WERBUNG,
DIE GESEHEN WIRD! 

Anzeige

Werben Sie in 
den Rotaract NEWS 
und erreichen Sie 
eine wertvolle 
Zielgruppe: 
engagierte und 
zielstrebige 
Menschen bei 
Rotaract, Interact 
und Rotary.

Die Mediadaten und weitere Informationen sind online verfügbar unter: rotaract.de
Schreiben Sie gerne an: anzeigen@rotaract.de

T E R M I N E

NEU
KUNDEN

RABATT
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WIR REALISIEREN 
IHR BAUVORHABEN.

Objekt- und 
 Gewerbebau

Verwaltungsbauten
Ingenieurbau
Hotels 
Trinkwasserbehälter 
Schulen und KiTas
Sozialimmobilien
Infrastruktur

quast.de

ZEIT, GROSSES
ZU BEWEGEN.
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